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Berlin, 5. Auguſt. Se. M. der König haben Allergnädigſt ge⸗ 
witz Dem Sönint gen Geh. Finanz ⸗ Rath v. No lt Walk⸗ 
derfeihen Dresden den Kgl. Kronen-Orden 2. Kl. mit. dem Stern zu 


der Se. M. der König haben Allergnädigſt geruht: Dem Dirigenten 
Er General⸗Kommiſſion zu Merſeburg, Re N a b⸗ 
der’ den Dienſt⸗Charakter als General⸗Kommiſſtons⸗Präſident mit 
dem Range eines Rathes 2. Kl. zu verleihen. f 


Vo 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 

reußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


N Die Beförderung des ordentlichen Lehrers Dr. Boening an der 
der ſſehule in Bromberg zum Oberlehrer iſt genehmigt worden. An 
ist d ebungsſchule des evangeliſchen Schullehrer⸗Seminaxs zu Ufingen 
der Schulamts⸗Kandidat Kreck als Hilfslehrer angeſtellt worden. 
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Telegraphiſche Nachrichten. 
Wiesbaden, 4. Auguſt, Nachm. Se. Maj. der Kaiſer iſt ſoeben 
unter dem allgemeinen Jubel der Bevölkerung von Schlangenbad aus 
ler eingetroffen und im Schloſſe von den Spitzen der Behörden em⸗ 
angen worden. 
2 5. Auguſt. Zur Feier der Anweſenheit des Kaiſers wurde geſtern 
bend ein Feuerwerk in den Anlagen des Kurhauſes abgebrannt. Der 
Raifer in Begleitung des Prinzen Albrecht und feines Gefolges ver— 
weilte zuerſt unter den Zuſchauern in der Muſikhalle des Kurſaales 
und nahm hierauf die Illumination der Fontänen in Augenſchein. 
Heute fand bei dem Kaiſer ein größeres Diner ſtatt, zu welchem Prinz 
lbrecht (Vater), Feldmarſchall Graf Wrangel, die Generalität, Regie⸗ 
kungspräſident Graf Eulenburg, Appellationsgerichtspräſident Lantz, 
der evangeliſche Landesbiſchof, ſowie auch die Spitzen der ſtädtiſchen 
Behörden und der türkiſche Geſandte Ariſtarchi Einladungen erhalten 
hatten. Heute Abend beſucht Se. Majeſtät in Begleitung der hier an⸗ 
enden Fürſtlichkeiten die Vorſtellung im Theater. Am Morgen 
empfing Se. Maj. den deutſchen Geſandten in Italien, Grafen Braſſier 
St. Simon, und beſuchte darauf das Vereinslazareth. 
F 6. Auguſt. Se. Maj. der Kaiſer beſuchte heute Vormittag die 
* 50 uud machte dann nach einer Ausfahrt mehrere Beſuche. Nach⸗ 
Pri ags fand bei Sr. Majeſtät ein größeres Diner ſtatt, zu welchem 
„ein; Albrecht (Vater), mehrere höhere Militärs, der Chefpräſident 


öder aus 


Be 


Morgen Vormittag 10%, Uhr begiebt ſich Se. Maj. nach Mainz und 
alt daſelbſt eine Parade ab. Nach eingenommenem Dejeuner beim 
5 Gouverneur findet um 1½ Uhr die Weiterreiſe über Frankfurt a. M. 
nach Homburg ſtatt. Bere 2 
5 traßburg, 5. Auguſt. Das Zivil⸗Kommiſſariat im Elſaß macht 
bekannt, daß das katholiſche Lehrerſeminar für Deutſch-⸗Lothringen am 
. Oktober d. J. in Metz eröffnet werden wird. ö 
Paris, 5. Auguſt. Neuerlichen Mittheilungen aus Verſailles zu⸗ 
Iofge ſoll das in einer geſtrigen Sitzung der zur Berathung des Ans 
tages Ravinel erwählten Fünfzehner-Kommiſſion erzielte Votum ſich 
wehr für die Aufrechterhaltung des status quo in der Hauptſtadt als 
4 für die definitive Ueberſiedelung der Regierung nach Verſailles ausge— 
Prochen haben. Man glaubt, daß der Belagerungszuſtand bis gegen 
en 15. Auguſt und zwar nach vollſtändiger Reorganiſation der Sicher- 
eitswachen (gardiens de la paix) uud der republikaniſchen Garde auf- 
ö oben ſein werde. Es wird ferner verſichert, daß Dufaure heute 
1 Men Geſetzentwurf betreffend Maßregeln gegen die Internationale 
einzubringen beabſichtige. — Eine Bekanntmachung des Finanzminiſters 


eigt an, daß die proviſoriſchen Empfangſcheine der Zweimilliarden⸗ 

nleihe nunmehr gegen Zertifikate ausgetauſcht werden ſollen. 
5 Verſailles, 5. Auguſt. In der Nationalverſammlung fand die 
ortſetzung der geſtrigen Debatte über den Entwurf betreffend die 
Tihadloshaltung der von den Deutſchen beſetzten Landestheile ſtatt. 
lers bekämpft wiederholt das in dem beregten Entwurfe ausgeſpro⸗ 
ene Prinzip der Schadloshaltung. Daſſelbe ſtehe einerſeits ſowohl 
f ait dem öffentlichen Rechte und der Geſetzgebung in Widerſpruch, an⸗ 
Atkkerſeits ſei daſſelbe unbillig, da die Vertheilung in gleicher Weiſe 
le: wwiſchen dem Armen, der durch den Krieg ruinirt ſei, und dem Reichen, 
der Schadloshaltung nicht bedürfe, erfolgen müßte. Er bleibe bei 
er bereits ausgeſprochenen Anſicht ſtehen, daß man ſchleunig eine 
PL Merftigung gewähren möge, ſoweit die Mittel des Staates hierzu 
N reit ſeien. Er ſchlage ſeinerſeits vor, daß die Regierung ſowohl wie 
ationalverſammlung zu dieſem Zwecke unabhängig von einander 
ER ngskommiſſionen mit beſchleunigtem Verfahren einſetzen möchten. 
ben einer Vergleichung der aus dieſen beiderfeitigen Kommiſſionen 
wi Drachenden Reſultate werde es möglich fein, die Höhe der zu be— 
d genden Unterſtützungsſumme zu beſtimmen. Die Regierung und 
N ban mmisfion feien übrigens übereinſtimmend für Vertagung der De⸗ 
n Ver um eine Redaktion des Entwurfes zu veranlaſſen, welche beide 
. le zufrieden ſtellen dürfte. In Folge dieſer Erklärung beſchließt 

N erſammlung die Diskuſſion bis Dienſtag zu vertagen. 
. W Toulouſe, 5. Aüguſt. Admiral Cosnier, ehemaliger Präfekt von 
arſeille, welcher geſtern hier eingetroffen war, hat ſich heut in einem 
el entleibt. 


HODotel 
| Si Oudon, 5. Auguft. Das Oberhaus hat in feiner geftrigen 
ur 
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ung die Heeresbill in dritter Leſung angenommen. 

Florenz, 6. Auguſt. Die „Italie“ meldet die Abreiſe des Prin⸗ 

dur umbert aus St. Moritz in der Schweiz nach London. Das 
Ar „Lombardia“ fagt, daß der Prinz Humbert ſich auch nach 
Ser Men, Frankreich und Oeſterreich begeben werde. Der franzöfifche 

} träger, Baron Villeſtreux, ift aus Rom wieder hier einge 

( a der engliſche Geſandte, Sir Paget, iſt dahin abgereiſt. Daſſelbe 

verſichert, daß der türkiſche Geſandte, Photiades Bey, ſich nach 


Oberrechn ungskammer Stünzer, der deutſche Generalkonſul in“ 
in befohlen waren. Abends wird der Kaiſer das Theater beſuchen.] getre 
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Jahrgang. 


Vierundſiebzigſter 
Montag, 7. Auguſt 


Audalph Mioſſe; 
in Berlin, Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg, 
Wien u. Baſel: 
© Hagſenſtein & Vogler; 
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A. Relemeyer, Schloßplatz; 
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1871. 


Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


Rom begeben habe, um dort mit dem Miniſter des Aeußern bezüglich 
der italieniſch-türkiſchen Streitigkeit zu konferiren. 

Madrid, 5. Auguft. „Imparcial“ zufolge unterhandelt der Fi- 
nanzminiſter über Aufnahme einer ſchwebenden Schuld von 300 Millio⸗ 
nen Realen. 

Kopenhagen, 5. Auguſt. Der „Berlingske Tidende“ zufolge wer⸗ 
den ſich der König von Griechenland und der Herzog Wilhelm von 
Glücksburg von Lübek aus zunächſt nach St. Petersburg und von dort 
nach Rumpenheim begeben. 

Konſtantinopel, 4. Auguſt. Nachrichten aus Janina zufolge, 
ließ der Gouverneur, nachdem daſelbſt anläßlich dort vorgekommener 
Ruheſtörungen von hier aus über Avlona eine genügende Anzahl Trup⸗ 
pen eingetroffen war, zahlreiche Verhaftungen vornehmen, und iſt die 
Ruhe in der ganzen Provinz nicht weiter geſtört worden. Die Stadt 
iſt vollkommen ruhig, die Läden ſind wieder geöffnet. Die Rädels⸗ 
führer ſind meiſtens Ausländer. 

Bukareſt, 5. Auguſt. Vernesco iſt von der Regierung zu ihrem 
Schiedsrichter in der Angelegenheit der Aufhebung der Stroußbergſchen 
Konzeſſion ernannt worden. — Der neu ernannte öſterreichiſch-unga⸗ 
riſche Generalkonſul, Baron Schlechta, iſt heute hier eingetroffen. 
00Gb / TVT 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 5. Auguſt. 

— Der Kaiſer und die Kaiſerin haben an den Präſidenten der 
Johanniter-Malteſer-Genoſſenſchaft in Rheinland und Weſt⸗ 
phalen, Franz Egon Graf v. Hoensbroech Schreiben gerichtet, in denen 
ſie ihrer Anerkennung über die erfolgreiche patriotiſche Thätigkeit des 
Ordens während des letzten Krieges Ausdruck geben. 

— Wie das hieſige breslauer ultramontane „Kirchenblatt“ meldet 
werden ſämmtliche preußiſchen Biſchöfe in den nächſten Tagen in 
Fulda zuſammenkommen. „Daß ein gemeinſamer Proteſt gegen die 
miniſterielle Entſcheidung, ein öffentlich Exkommunizirter ſei noch Mit⸗ 
glied der katholiſchen Kirche, von Seiten der hochwürdigſten Oberhir⸗ 
ten, welche der heilige Geiſt beſtellt hat, die Kirche Gottes zu regieren, 
erhoben werden wird, ſteht außer Zweifel.“ 

— Die früher erwähnte deutſch-franzöſiſche Kommiſſion, 


welche die mit der Dfiupation verbundenen Zchwiszigkeiten reguliven 


ſoll, iſt 7 
get Ein i deutſcher Spt he Ser faßt om Gen 
Manteuffel unterzeichnetes Rundſchreiben iſt an alle Präfekten der noch 
beſetzten Departemens gerichtet, und ſind dieſelben dadurch aufgefordert 
worden, vom 31. Juli an den im Schloſſe Compieégne inſtallirten Kom⸗ 
miſſarien alle die Reklamationen zugehen zu laſſen, zu denen die Okku⸗ 
pation der deutſchen Truppen Anlaß giebt. 

— Einem Privatbriefe aus Metz entnimmt das „Frankf. Journ.“, 
daß an der Vervollkommnung der dortigen Feſtungswerke eifrig 
gearbeitet wird. Die Forts waren zum Theil nur Erdwerke, es wer⸗ 
den nun überall die nöthigen Mauerwerke ausgeführt. Am größten 
Fort St. Quentin allein ſind 2000 Arbeiter beſchäftigt. 

— Aus einer weſtfäliſchen Stadt wird Folgendes berichtet: „Der 
Magiſtrat hatte einen Juden als Lehrer an einer höheren Bürger⸗ 
ſchule angeſtellt; die Regierung annullirte dieſe Wahl, da die Schule 
eine „chriſtliche“ ſei. Der Ifraelit hat nun an den Unterrichtsmi⸗ 
niſter Rekurs mit der Erklärung ergriffen, er ſei bereit, zum Chriſten⸗ 
thum überzutreten, da ihm aber die Wahl zwiſchen den verſchiedenen 
Bekenntniſſen in der chriſtlichen Kirche ſchwer falle, ſo bitte er Herrn 
v. Mühler, ihm das wahre Chriſtenthum näher zu bezeichnen. Ant⸗ 
wort noch nicht bekannt. 

— Der „Reichsanzeiger“ (Nr. 83) enthält eine Bekanntmachung, 
nach welcher die deukſche Zoll⸗ und Steuergeſetzgebung in 
Elfaß⸗Lothringen am 7. Auguſt 1871 in Kraft tritt. 

Paderborn, 3. Auguſt. In der „Germania“ leſen wir: Eine 
Nachricht des „Weſtf. Merk.“ aus Paderborn lautet: „Zum Ponti⸗ 
fikat⸗Jubiläum hatte Biſchof Dr. Conrad Martin ein Hirten— 
ſchreiben erlaſſen, das naturgemäß auch das himmelſchreiende Unrecht 
berührte, welches die italieniſche Regierung an dem gemeinſamen Gut 
der katholiſchen Welt verübt hat. Gerade und offen wie das ganze 
Weſen unſeres Biſchofs hatte er den König Ehrenmann in Italien als 
einen Solchen bezeichnet, der Jedermann wird, welcher an ſeinem 
Nächſten einen Raub begeht i. e. „Räuber“. Das war aber zu viel 
— denn Biſchof Dr. Martin iſt aufgefordert worden, die dem König 
Viktor Emanuel gegebenen epitheta ornantia zu rechtfertigen, und dann 
in Anklageſtand verſetzt. So wird mir eben aus ſicherſter Quelle be— 
richtet, obſchon ich bereits früher darauf bezügliche Gerüchte vernom— 
men hatte. Die unglücklichen Biſchöfe Englands und Amerikas, wenn 
ſie ihre Hirtenbriefe der letzten Jahre nicht in einem Lande der Frei⸗ 
heit geſchrieben hätten!“ — So das ultramontane Blatt. Näheres 
hierüber wird abzuwarten ſein. 

München. Als Beweis dafür zu dienen, zu welch infamen 
Waffen die ſüddeutſche ultramontane Preſſe gegen Preußen 
greift, ſind folgende Stellen aus einem Artikel der „Augsb. Poſt⸗Ztg.“ 
recht geeignet. Derſelbe wird mit folgenden Worten eingeleitet: „Ein 
durch ſeine Stellung und langjährige Erfahrung in alle Verhältniſſe 
eingeweihter Mann macht uns folgende Mittheilungen, die wir der 
beſonderen Beachtung empfehlen müſſen.“ Nachdem der Verfaſſer die 
Zeit unter Friedrich Wilhelm III. und Friedrich Wilhelm IV. ge⸗ 
ſchildert, — unter Letzterem konnte angeblich kein Katholik ein höheres 
Staatsamt erlangen, — wird behauptet, daß der gegenwärtige König 
und Kaiſer den Angriffen auf die katholiſche Kirche Anfangs Widerſtand 
geleiſtet. Nun kommt wörtlich folgendes: „Die Freimaurer verſuchten 
es auf anderem Wege. Im Jahre 1864 ſtarben die beiden Direktoren 
der katholiſchen Abtheilung, Aulike und Brüggemann, in ſehr kurzer 
Zeit nach einander faſt eines jähen Todes, ſo daß der Verdacht 
eines Tränkchens in einer Taſſe Thee bei irgend einem freimaueriſchen 
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„Freunde“ da und dort rege wurde. Dieſe Infamie ſteht wörtlich in 
dem Blatte, welches der Landtags-Abgeordnete Max Huttler fein 
Verlagseigenthum nennt, als deſſen Redakteurs die Herren A. Birle 
und Adolf Haas zeichnen, von denen wenigſtens der Erſtere ein 
katholiſcher Geiſtlicher iſt. (Die Geſchichte der Päpſte, des Jeſuiten⸗ 
ordens ꝛc. bietet allerdings jo viele Beifpiele von der Wirkſamkeit 
eines ſolchen „Freundes-Tränkchens,“ ſo daß man ſich über die Ver⸗ 
trautheit dieſer Herren mit einer derartigen Materie nicht wundern 
darf.) — Profeſſor Döllinger, welcher gegenwärtig am Starnberger 
See weilt, hatte ſich dort, wie man der „A. Abdztg.“ berichtet, an 
ſeinem Namensfeſte, dem 31. Juli, einer Ovation von Seite der länd⸗ 
lichen Bevölkerung, insbeſondere der Fiſcher, zu erfreuen. Nachdem 
die Nacht hereingebrochen war, flammte auf der ſüdlich von Tutzing 
gelegenen Johannishöhe ein mächtiges Freudenfeuer auf, deſſen Wider⸗ 
ſchein ſich gerade in den Fenſtern des hart am Seeufer gelegenen 
Fiſcherhauſes ſpiegelte, das Döllinger zur Zeit bewohnt. Zugleich kam 
langſam vom Süden her auf dem See ein Schiff gegen Döllinger's 
Haus zu geſegelt, das mit Lampions geſchmückt war und in der Mitte 
die transparente Widmung: „Zum Namensfeſte des Herrn Dr. Ignaz 
v. Döllinger“ trug. Als der Gefeierte auf den mit farbigen Lampions 
erleuchteten Balkon trat, hielt das Schiff gerade vor demſelben an und 
ertönten Freudenſchüſſe, dann aber entfernte ſich das Schiff wieder und 
erloſch auch das Feuerzeichen auf dem Berge. 

Straßburg, 1. Auguſt. Am 6. Auguſt gerade werden es hundert 
Jahre, daß Göthe von der Straßburger Fakultät zum Magister 
juris promovirt worden iſt. In den Kreiſen der Deutſchen ging man 
damit um, an dieſem Tage die Neugründung der Bibliothek zu feiern 
und ſich zu dieſem Zwecke mit den Elſäſſern zu verbinden, welche den 
Deutſchen näher getreten ſind. Da aber der 6. Auguſt zugleich der 
erſte Jahrestag der auch für Straßburg ſo verhängnißvollen Schlacht 
von Wörth iſt, ſo ging man, um jeder auch der kleinſten Mißdeutung 
zu entgehen, von jenem Datum ab und wird die Doktordiſſertation 
Göthe's und die Neugründung der Bibliothek am 7. Auguſt in enge» 
rem Kreiſe feiern. 


Wiſſenſchaft, Kunſt und Literatur. 
Berlin. Die hieſige Univerſität beging am 
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t die 3% de, indem er einen Vergleich zwiſchen den Mobenita 
und den Hohenzollern zog. Bei Verkheilung der Preiſe erhielten für 
gelöſte e in der Wed iſchen Fakultät den f 
die Studenten der Philoſophie Theodor Franz Viereck aus P 
und Curt Bruchmann aus der Provinz Poſen. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


Der revidirte ruſſiſche Tarif erweiſt ſich nach dem Urtheile 
der Organe des berliner Handelsſtandes mit jedem Jahre nachtheili⸗ 
ger für die Haben unſerer Manufakturen. Dagegen läßt ſich aus 
der vergleichenden Ueberſicht des Handelsverkehrs der Vereinigten 
Staaten mit den verſchiedenen Stationen in den Jahren 1858—69 er⸗ 
kennen, daß der Verkehr zwiſchen den Vereinigten Staaten und den 
übrigen Ländern, auch mit Deutſchland, der während des vierjährigen 
Krieges (186165) ſehr geſunken und nach einem Ausnahmejahr ftar- 
ken amerikaniſchen Bedarfs (1866) in Folge der enormen Schutzzölle 
faſt noch weiter abwärts gegangen war, ſich ſeit 1867 allmälig wieder 
erholt, allerdings in raſcheren Verhältniſſen bei der Ausfuhr Nord- 
amerikas, als bei feiner Einfuhr. Letztere würde ungleich bedeutender 
N ſein, wenn nicht die ſchweren Zölle immer noch im Wege 
ſtänden. 
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x Vermiſchtes. 


* Berlin, 2. Auguſt. Wie hoch die Wohnungsnoth unter 
den ärmeren Klaſſen bereits geſtiegen iſt und wie dringend nothwen⸗ 
dig eine Abhilfe in dieſer Beziehung geworden, dafür liefert einen leider 
nur zu ſprechenden Beweis ene wahre Exlebniß eines in der 
nordöftlichen Vorſtadt vielbeſchäftigten Arztes. Am Sonntag Vor⸗ 
mittag wurde derſelbe zu einem kranken Kinde in dem Hauſe Stre⸗ 
litzerſtraße 70 berufen. Die Wohnung ſollte auf dem Hofe fein; da 
auf dem Hofe nur das Appartementsgebäude ſtand, durchſtöberte der 
Arzt alle Wohnungen des Vorderhauſes bis ihm ſchließlich der Beſcheid 
zu Theil wurde, daß die von ihm geſuchte Familie allerdings auf dem 
Hofe und zwar in einer Torfkabuſe in dem Appartementsge⸗ 
bäude, unmittelbar auf dem Bohlenbelage der Senkgrube hauſe. In 
dieſem fur einen Schweineſtall zu ſchlechten Raume kampirte die aus 
8 Perſonen beſtehende Familie, darunter Zwillinge im Alter von 7 
Wochen, während eines ganzen Monats; der nicht einmal mit einem 
Fenſter verſehene Stall diente der Familie als einziges Gemach zum 
Wohnen, Eſſen, Schlafen und Trinken. Und warum? Weil der Mann 
trotz aller aufgebotenen Mühe, troß des Angebots der Pränumerando⸗ 
Miethe keine Stube finden konnte. Vom 1. Auguſt ab hat ſich das 
Loos der Familie wenigſtens inſoweit gebeſſert, daß ſie in der Schön⸗ 
holzerſtraße eine Bit beziehen konnte, worin allerdings noch drei 
andere Miethsparten kochen müſſen. (V. 70 

Aus Melliſant wird der „N. Rotterdamſche Couxant“ vom 
21. Juli gemeldet, daß an dieſem Tage am Strande eine Flaſche ge⸗ 
funden wurde, in welcher ſich folgender mit Bleiſtift beſchriehener Zet⸗ 
tel befand: „An Bord des Schiffes „Commune“ 52° N. B. Länge. 
Fockmaſt über Bord, die letzte Flaſche leer, ein Leuchtthurm im Ge⸗ 
ſicht. Heftiger Sturm; Steuermann über Bord. Felix Pyat.“ Die 
ganze Sache iſt natürlich nur eine Myſtifikation und wie der Inhalt 
des Zettels deutlich beweiſt, der Witz eines Spaßvogels. 

— —— —¼ Rc. —ęꝛ.———— mn ann nun 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


ommern 


Angeiommene Fremde vom 7. Auguf, 


HOTEL DE BERLIN. Landw. Kramer aus Halle a. S, Glashütten⸗ 
Inſp. Lehmann aus Lomnitz, Brenn.⸗Inſp. Ladwig aus Mikuſzewo, 
die Gutsbeſ. Buſſe u. Tochter aus Chlewisk, Rumoski aus Gleboſzli, 
Szoldrski aus Torzenin, Jung aus Mogilno, Mudrak u. Frau aus 
Markowice, Frau Buſſe aus Lezie, Frau Schwabe aus Loweneice, die 
Kaufl. Dr. Traube aus Breslau, Brandt aus Burg, Hauptm. a. D. 
Nonnenberg aus Bromberg, Kr.⸗Richter Kantelberg aus Trzemeſzno⸗ 
Lieut. Ryll aus Samter, Dr. phil. u. Semin.⸗Lehr. Kriele aus Brom, 


2 


al. Preis 


a 


berg, Frl. Sebauer u. Rittergutsbeſ. Nehring aus Sokolnik, Rentier 
Bernhardt aus Berlin, Mudrak jun. u. Schweſter aus 2 karkowice, 


Bevollm. v. Kozlowski aus Kopanin, Einj. Freiw. Nehring aus Ber⸗ 
lin, Adminiſtr. Timm aus Hirſchberg. 


OEHMIGS HOTEL DE FRANCE. Die Finn e Ciemniewski aus 
Polen, Ciegielski aus Wodki, v. Golewska aus Polazejewo Sokolowski, 
aus Niemierzyce, Wagrowiecka aus Chladowo, Skrzydlewski aus Ocie⸗ 
Syn, Przymski aus Srem, Zahlmſtr. Redlich aus Neuſtadt. 

SCHWARZER ADLER. Lewickt aus Monaſter, Boje aus Berlin, 
Kanzliſt Greßner aus Glogau, Zapalowski u. Frau aus Wongrowitz, 
Tyborski aus Wreſchen, Kaufm. Iſrael aus Pinne, Schimming u. 
Frau aus Owinsk, die Rittergutsbeſ. Bullrich aus Bislupice, Tlor⸗ 
kowski aus Wyczurezy, v. Raczynski aus Borowek, v. Garczynski a. 
Wegbrzewo, Slagoski aus Runowo, v. Koperski aus Romiejek, Neu⸗ 
mann aus Goranie, Riz u. Fam. aus Stemuslawo, Hoffmeyer und 
Frau aus Zlotnik. : 


HERWIG'S HOTEL DE RONE. Die Kaufl. Wiens, Pulvermacher, 
Wolffheim, Roſenthal, Mayer, aus Berlin, Lauen aus Crefeld, Bo⸗ 


2 


bronski aus Bromberg, 1 aus Malmedy, Kreuter a. Frank⸗ 
furt a. M., Feiler u. S midtſcher aus Breslau, Marum aus a 
die Rentiers Buſſe aus Lauban, Kahle aus Puerſchen, Graf Luhienski 
aus Warſchau, Fräul. Rödiger aus Dresden, Gutspächter Böttcher a. 
Lauban, die Rittergbſ. Sarazin aus Karczewo, Graf Zoltowski aus 
Niechanowo, v. Zakrzewski aus Zabno, Baumſtr. Matern aus Glo⸗ 
gau, Lieut, u. Nittergoſ. Hoffmann aus Kowalskie, Premierlieut. von 
4 aus Obiſch, Adjut. Lampel aus Glogau, Refer. u. Lieuf. von 
Gersdorff aus Görlitz, Gen.⸗Bevollm. Vetter aus Berlin, Inſpektor 
Herold aus Berlin. 

STERNS HOTEL DE_LEUROPE. Die Rittergbeſ. Gräfin Wielchorska 
ans Zierzenica, Gebr. v. Rutkowski aus Piotrkowice, v. Mukolowski 
aus Strykowo, die Kaufleute Hartung aus Berlin, Weber aus Stettin, 
Baumſtr. Müller aus Danzig, Rentier Noack aus Breslau, Fabrikant 
Berglem aus Ratibor, Agronom Schennig aus Ober-⸗Schleſien. 

.  TILSNER’S HOTEL GARNI. Eppſtein aus Breslau, Brühl aus Ber⸗ 
lin, Spiro aus Qſtrowo, Kfm. Gehnert aus Dresden, Student Klein 
u. Techniker Uleiſſer aus Wien, Regierungs⸗Feldmeſſer Schulze aus 
Breslau, Ecke aus Frankfurt a. M., larminski. | 


Neueſte Depeſchen. 

Heidelberg, 6. Auguſt. Der heutigen Sitzung der altkatholiſc * 
Verſammlung präſidirte Geheimrath Windſcheid. Hofrath Fried An 
Weltprieſter Anton und Landammann Keller kennzeichneten die Te 0 
denzen der altkatholiſchen Bewegung in Oeſterreich und in der Schwer 
Die Diskuſſion ergab die einmüthige Abſicht der Anweſenden, 
Streben nach durchgreifender kirchlicher Reform zu unterſtützen, 
das urſprüngliche katholiſche Prinzip, der Kulturſtufe entſprechend, 
vollen Wirkſamkeit zu bringen. er 
Dublin, 6. Auguſt. Die Aſſoziation für die Fenieramneſtie hai 
ſuchte heute trotz des polizeilichen Verbots, ein Meeting abzuh® cher 
wobei ein Zuſammenſtoß zwiſchen Volk und Polizei ſtattfand. Au 


100 Berfonen wurden verwundet, darunter viele Poliziſten. Dae 
iſt wieder hergeſtellt. 2 


Börſen⸗Celegramme. 
Newport, den 4. Auguſt Goldagio 12, 1882. Bonds 1148 
Berlin, den 5. Auguft 1871. (Telegr. Ageater.) 


Not. v. 4. Blei. v. 4. 
Weizen fefler, Spiritus feſt, 
Auguftt 6 75 Auguftt „ 1 ont 8 
Sept.⸗Oktober. 71 70 Sept.⸗Oktoder. 17 12 17 10 
Nossen ki 1 60 69 April⸗Mat 17 20 17 19 
oggen feſt, 
Auguſt. 49% | ag | Zafer, 
Sept · Oktober 40 493 Auguſt 46 | 45 
April-Mat , 495 | 494 Petroleum, 
Rüböl ftid, do. loko. — — 
Auguſtt HE 
Sept.⸗Oktober . 27½, 273 | Kündigung für Roggen 150 100 
April⸗Mat . 254 | 254 | Kündigung für Spiritus 40000] 60000 
Stettin, den 5. Auguft 1871. (Telegr. Agentur.) 
Not. v 4 bet. v. 4 
Weizen matt, Nüböl ſtill, loko 271 27 
Herbſt. 7 718 Auguſt 27 264 
Brühjahr . 70 70 Sept.⸗Oktbr. 261 265 
Roggen ſtill, Spiritus matt, loko 174 | 174 
Auguſt⸗ Sept.. . 494 49 Aug. ⸗Septbr. 171 174 
Herbſt 4 49} Septbr.⸗Okibr., 54717 
Arüh ahr 49. | 49 Frühjahr - 174 17 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 

Köln, 5 Auguſt Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Veränderlich. Weizen höher, dieſiger loko 8, 74, fremder loko 7, 10, pr. 
November 7, 15, pr. März 7, 14%, pr. Mai 7, 15. 61 beſſer, loko 
6, 5, pr. November 5, 12, pr. März 5, 13}, pr. Mai 5, 14. Raböl hör 
her, Info 15, pr. Oktober 15, pr. Mal ld. Spiritus loko 20}. 

Breslau, 5. Auguſt, Nachmitt. Spiritus 8000 Tr. 167. Wei ⸗ 
zen pr. Auguſt 71. Roggen pr. August 46%, pr. September Oktober 474. 
pr. April Mai 47. Räböl loto 135, pr. September ⸗Oktober 135, pr. 
April⸗Mat 124. Zink feſt. — Regenwetter. 

Bremen, 5 Auguſt Petroleum flau, Standard white loko 6. 

Hamburg, 5 Auguſt, Nachmittags. Getreibdemarkt. Welgen und 
Roggen loko Konſumgeſchäft. Weizen auf Termine höher, Roggen auf Ter⸗ 


W TPTERBER U 
6. Nu 


ulddllag fatr Dholleraß 65, good middling Dpollerah 57, Bengal 
fair De 7%; god fair Domra 78, Pernam 82, Smyrna 78, “ori 


Amſterdam, 5. Auguft, Nachmitt. 4 Uer 30 Minuten. Gelten!“ 
Markt (Schlußbericht). Roggen pr. Oktober 190. — Weiter: SA 
Antwerpen, 5. Auguft Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Gettt 

Markt. Weizen unverändert, däniſcher 334. Roggen begehrt, Kön 
ger 20%, Hafer ſlau, ſchwediſcher 20 Gerſie ruhig, Steltiner 21. P 
leum- Markt. (Schlußbericht). Raffinirtes, Type weiß, loko 40 Bi 
B., pr. Auguſt 495 B, pr. September 50 B., pr. September . 
bez., 513 B. Rughlg. 1 0 
Paris, 5. Auguft. Produktenmarkt. Rüböl matt, pr. meh 
117, 00, pr. September 118, 00, pr. September ⸗Dezember 118, 50 h 
ruhig, pr. Auguſt 81, 00, pr. Septen ber 81, 00, pr. Siytember · Deze 
81, 60. Spiritus pr. Auguſt 59, 00. — Wetter: Schön. x 


mine feſt. Weizen pr. Auguſt 12/.pfd,. 2000 Pfd. in Mk. Banko 143 B., — — . — = N j 
1924 G., pr. Auguf- September 127d. 2000 N in Mk. Banko 1434 B., Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen . 
1427 G., pr. September. Oktober 127⸗pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 1455 B., r T ER | 
1495 C., pr. Ditober-Rovember 127. pb, 2000 fd. in Mt. Banto 1455 8, Datum. |; Stunde, tr ber op | Therm. Wind. Wollen 
1445 G. Roggen pr. Auguk 107 B, 106 G., pr. Auguft« September —— me m nme 

105 B. 101 G., pr. September-Otiober 104% B. 108 G., pr. Ottoder.] 5. August Rahm. 2 27° 887 | + 14% fs 2 bede 

Rovember 104% B. 1034 . Hafer fü. Gerſte unverändert. Rüböl 5. Pe 27° 10, 02 | + 1302 | N 3 er: 

feſt, loko 29, pr. Oktober 281, pr. Mai 27. Spiritus unverändert, loto, | 6. - Marge. 61 27° 1% a6 | + 1007 | NWS. Ihheiter. St. 

pr. Auguſt und pr. Auguſt- Septemder 20%, pr. Seplember-Oklober 214 | 6. Rahm. 2 27, 119° 96 | + 2406| NEE bedeckt. 1 geh 
Kaffee ſehr feſt, Umſatz 4000 Sac. Petroleum matt, Standard whlie | 6. Abnds. 10 28 5 13 | + 12% NW 2 r Ge 
loto 124 B., 121 G., pr. Auguft 125 G., pr. September-Dezember 134 GB. 7. . Morgs. 6 28“ 0% 41 | + 1992| NW2 trübe. Bir an 


Liverpool, 5. Auguſt, Nachmittags. Baumwolle (Schluß bericht): 
10,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 2000 Baller. 
Mideling Orleans 94 middling aweritaniſche 81%, fair Dhollerad 78, 


2) Regenmenge: je Pariſer Kubikzoll auf den Quadr 
U * ' „ - * * 71 
43,3 


* 5 . „ 9 1 


Berichtigung Am 4. 


Dreslau, 5 Auguf. Die heutige Börfe war ſehr lückenhaft befugt 
und ganz ohne Bedeutung, da das Geſchaft vollſtändig ruhte. Seldſt in in⸗ 
ländiſchen Fonds, welcze in den letzten Tagen ſehr geſucht waren, kam es 
deut: zu keinem namhaften Us ſatz. Kreditaktien und Lombarden feft, Ru⸗ 
mänier nominell 36-4 B., Prämien vollſtändig geſchaftslos. Induſtrieaktien 
unverändert. 

[Schlußkurſe] Deferr, Looſe 1860 864 B. do. do. 1864 —. Breslauer 
Wagen bau. Aktien Geſellſchaft —. Bresl. Diskontobank 1114 G. Schleſiſche 
Bank 128% ba. Oeſterr. Kredit⸗Bankaktien 1563 B. Oberſchl. Prioritäten 7 
G. do. bo. 87% G. do. Lit. F. 954} G. do. Lit. G. 95% bz. do. Lit. H. 
95 G. do. do. II. 1014 bz. Rechte Oder⸗Ufer Bahn 944 bz u B. do. St.- 
Prioritäten 1034 bzu G. Breslau⸗Schweldnitz⸗Freiburger 121% bz. do. do. 
neue 1175-117 bz. Oberſchleſiſche Lit A. u. O 196 G. do. Lit. B. —. 
Amerikaner 98 bz u G. Italieniſche Anleihe 584 G. 


*. GR N M 8 a 
Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 5. Auguſt Nach witiags 2 Uhr 30 Minuten. 

Still. Köln-Mindener Eiſenbahn⸗Locſe 962, öſterreſch. beutſche Bankaktien 885, 

Oberheſſen 78, Nordweſtbahn 205, ungariſche Looſe 983. Raab Grazer Looſe 

83, Goömörer Eiſendahn⸗ Pfandbriefe 795, Gallzier 240 f, neue franzöfſſche 

Bein Fre Stücke 843, South -Caftern- Prioritäten 758, Central. 

geiſte 0 


Berlin 5. Aujuft. Die Vörſe entvehrte mehr als ſonſt eines einheit, 
lichen Charakters, Franzoſen, Lombarden und Kredit eröffneten in matt 

Stimmung, in Folge zurückhaltenden Angebots befeſtigten ſich die Kurſe, ohne 
daß jedoch Lebhaftigkeit hervortrat. Amerikaner, Türken und Italiener feſt, 
aber nur Erſtere belebt. Eiſenbahnaktien ohne beſondere Bewegung, das Ge⸗ 
ſchäft beſchränkte ſich nur auf vorliegende Ordres. Von Bankaktien waren 


. 50, J cher Bush un 


(Schtußturſ.) 6 proz. Berein. S..⸗Anl. pro 1882 „7. Türken 443. 
Oeſterr. Kteditaktien 275. Defierreid.frang. Staatsb.⸗ Aktien 406%. 1860 er 
Looſe 86. 1864 er Looſe 138. Lombarden 1723 Kanſas 784. Rockford 434. 
Georgia 74. Südmiſſouri 704. 

Frankfurt a. M., 5 Auguft, Abends. [Effekten Sozietät. 
Amerikaner 7 Kieditaknen 9744, 1860er Looſe 867, Staatsbahn 46H, 
Gallzter 240, Lombarden 172}, Silderrente 5644, Nordweſtbahn 2055, 
Oberbeſſen 773, Köln- Mindener Looſe 968, ungarſſche Looſe 985. Still. 

Hamburg, 5. Auguſt, Nachmittags. Ziemlich feſt. Raab Grazer 


Looſe 82. 
Wien, 5. Auguft, Nr (Schlußkurſe.) Schluß feſter. 
Silber Reute 69, 40, Kreditaktten 286, 80, St.⸗Eiſenhb. +» Mitten» Cerk. 
421, 50, Galizter 249, 25, London 122 10, Böhmiſche Weſtbahn 251 50, 
N 178.00: a 10 Beet 101, 40. Lomb. Eifenb. 180, 50, 1864: 
doſe 35 00, leonsd or 9, 745. 
00, Napo E iktbse t Atebitattlen 287, 00, Staad . 
elt 101, 40, de. geſtempelt 106, 00, 
1864er Looſe 135 25, Galtzier 248, 75, Unions bank 266, 30, Lombarden 
180 50, Napoleons 9, 74. Jeſter. 
London, 5. Auguft Nachmittags 4 Uhr. 
Konſo s VI. Italien. öprez. Renle 68 . Lombarden 151. Türk. 
Anleihe de 1865 454. 6 proz. Türken de 186) 564. 6 proz. Verein. St. 


pr. 1882 93%. 
Paris, 4. Aug. Bankauswels. Baarvorrath 651 Millionen, Porte ⸗ 
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ſeullle 1831 Diih., Borſchuſſe auf Weritpaptere 133 Mill. Rotinumlanl Kay 
Mill. Guthaben des Steaisſchaßes 265 Mill., laufende Rechnungen der 
vaten 503 Millionen Fres. 1 

Parie, 5. Auguf, Rachmitt. 12 Uhr 40 Min. Neueſte Anleihe 8 
3 proz. Rente 55, 50, italleniſche Rente 59, 50, Staatsbahn 877, 50, . 
46, 95, Amerikaner 106. 25. Trage. 5 50% 

Paris, 5. August, Nachmitt. 2 Uhr 30 Min. 3 proz. inte 55% 
5 proz. Anleihe 88, 07, Türken 46, 47. Türkiſche Effekten angeboten. 6h, 

Paris, 5. Auguf, Nachmittags 3 Upr. Höchſter Kurs der Rene“ 
(0, niedrigſter 55, 45. Träge. f 88. I, 

(Schlußkurſc.) 3 proz. Rente 55, 524. Neueſte 5 proz. Anleihe ben. 
Anleſhe Morgan 496, 50. Italieniide 5 proz Rente 59, 40, do. e „ 
Obligationen 460, 00. Oefterreich. St -Eifendahn-Aktien 877, 50. 20.750, 
weftbahn 446, 25. Lomb. EifenYapn-Atien 381. 25. do. Prioritäten 229 fr, 
Türken de 1865 46, 50. do. de 1869 287, 00. 6proz. Verein. Sl. 1 
1882 (ungeſt.) 706, 18. % 8 

Newyork, 5. Auguft, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe) Höchſe 7 
rungen des Goldagios 12, niedrigſe 324. Wechſel auf London in 
0% Goldagio 124, Bonds de 18-2 1743 do do. 1885 114, 7 
1865 113}, do. do. 104 1138, Erle. Ban 2, Illinois 1323, Baumwo 
Mebl 5 B. 70 C. Raſfin. Petroleum in Newport 242, do. do. Phllabei 
24, Havannahzucker Nr. 12 104. ; N. 

Die Bremer Dampfer „Hermann“ und „Ohio“ find heute Morgen 
Uhr hier eingetroffen. be 


auch heute Dis konto-Kommandit, Meininger und Darmftädter belebt. Deut⸗ 
ſche und preußiſche Fonds verkehrten bei ziemlich belebiem Geſchaf! in feſter 
Haltung. Juländeſche Prioritäten in gutem Verkehr, bejonderd 4. und 43 
proz. Stettiner gefragt, 34Proz. Bergiſch⸗Märktſche und Potsdamer C. gingen 


gariſche Nordweſtbahn waren gefragt, ruſſiſche ſti 


Kaſchau Oderberger, un ⸗ 
und auch [heute gut zu 


n Poſten um, auch öſterreichiſche in gutem Beth 


* — * Deſſauer Kreditbk. 0 9) bz Berl. 1 
8 Ansländifde Fonds. isk. Kommand. 4 11733 bz G Lit. A. u. B. 4 
nee am Ekel | Art 
Berlin, 5. Auguſt 1870. - ware Bank 20 8 rl. m. 
— odr 250fl. r. Ob. 4 79} 8 855. 9. Schuſter 4 Cal etw bz do. IL Ems 
Preußiſche Fonds. do. 100fl. Kro L | 99 & Gothaer Bein. Bk 4 113, B. S. IV. S. v. St. g. 44 
. K e, Lee (1860) |3 | 864 bz annoverſche Bank | 974 B do. VI. Ser. do. 
Kordd. Bunbesanl. b 101 b3 r onigsb. Priv. BEA 114 G Bresl.- Schm., dr. 
Nordd. bj. Bundes „ Leipziger Krebitel. 49 4 @ Göln-Grefeld 
Shayiheine 6 1091 0 n Sugemburger Ban 4 29 B Cöla-Mind. I. G. 4 
will e Anleihe 43] 99 Ital. Tabak⸗Obl. 55 0 6 [Masdeb. Brivatbt 2 11075 G do. II. EM. 5 
taats-Aul. v. 1850 5 |1014 bg Rumän. Anletde J | 8° ba Meininger Kreditd 4 145 83 do. 4 
de. 54,50, 57,5961 984 bi Rum Oblg. v St.. 26 353 er 354-45 be Moldau Landed. 4 | 69 71 G de. II. 4.4 
de. 1856,14 a Rorddeutice Baat 4 |166 G do. u: 
7 188670 1 99h! n Defir, Krebitban 5 157 564 1 de. IV. C. 4 
de. A. 5. f. 1 oma. Mitterbant|4 103 do. F. Er 
ho n 1608 H. f 081 © Ruf Bebentied 8 te: I Beſerer Pros Et 4 110 @ Gofel-Dderd.(Wilb)]4 
de. 180, 52 con». 4 uf Bedenken P. dete „ Preuß. Bank- Auth 4074 dn et @ | de. III Er. 
do. 185314 | 92 65 @ | bo-Ritotal-Dblig : rie Neger Ban 4 111528 de, IV. C J 934 bg 
do. 186204 3 Vein cab de 14 ik | I@änfiide Ban 4 144 © Galiz. Carl. Lubub. 5 874 bz 11.8348 
or —— 4 - = G 5% 0% Schiel. Bankverein 4 126% bl 8 Lemderg Czernowitz ö 
= er 02 © 5% Thüringer Bank 4 107 d do. II. Em. ö 
n © | Vereinsbank Hand 4 |115 III. @m ö 
do. Liqu.⸗Pfaudbr. 4 | 59 G Weimer. Bank 4 1043 4 
8 lim lid a4. e . 10 9 5 
eee; eee 
3 ab. 44% St.- An 1 
— 22 3477 bz Neue bad. 35fl. Looſe — 39 8 Frioritäts-Oöligationen. do. II. S. a 6 4 
Berl. Börſen-Obl. ö |101 by Bab. Gif.-Br.-Anl.|& 1121 B 22 |} c. L u. II. Ser. 4 
Berliner 9 © Batr 4% Pran 4 [1114 34 Aachen -Düſſeldorf 4 84 f ©) do. conv. III. Ser. 4 
Aur- u. Reus. bo. 44% St. A v.90 984 K do. m. 4 Sa G bo. IV. Ser. 
do. d. 4 & Graunſchw. Anl. o |1005 & do. III. E 4 — — Niederſcht Zwelgd. ) 
Oſtpreuziſche Beaunfhw. Pan. i Hager-Mafriet hi 86: G Obderſchleſ. Lit. A. 5 
> 0. Mnl. a 20 Thu. -| 185 3 20. II I. 5 94 G de. Lit. Bit 
* 5 bi 5% 1014| Deſſauer Präm.-A. 34103 f bz de. III. GM. 5 94 G do. Lit. C. 33 
784 G [© rer » 1351 495 et bz Ber If; ene 2 do. D.t 
S o al. 5 11035 G bo. II. Ser. (cend.) 4 76 G do. E. 4 
Swed. 10 Thlr. | — III. Ser. 3} v. St. g. 3 94} G Ber Lit. F., 
chlefiſche 3 — . = se ur EEE Lit. B. 3 & >; C 7148 0. . 3 
wakifdge 3 78 5 do. IV. Ser. 4 Defr.-Branzöf. St. 44287 b 
. m a 87 > Bau- und Aredit-Antien und | , F. Ser. 4 6 b Deſtr 1 E 48 223 15 u. 2135 bz 
bo. neue 1 944 b3 Autheilſcheine. do. VI. Ser 4 924 83 G do. Lomb Bons 5 BG U 
de. 4102 G do. Büſſeld. Alberf 4 — — do. do. fällig 187516 
Kur- u. Neum. 4 | 92 53 — 1 do. II. Em. 44 — — do. do. fällig 187606 
owmerſche 493 bz Anz. Landes Bk. 4 130 etw bz do. (Dortm. Soeſt) 4 86 G Do. bo. fäll. 1 
4 4914 bz Berl. Kafſ.Verein 4 11805 G 9. IL Ser pen 
& 92 bz G Berl. Handels-Gef. 4 137 G ., do. (Nordbahn) 5 100f G 
921 bz Braunſchw. Bank 4 123 8 Berlin-Andalt 4 — —_ 
951 bz G Bremer Bank 4111146 do. 94 G 
Schlefiſche 92 bz G Coburg. Kredit BEA | 936 bz B du. Lit. B. 4 94 ®& do. 1862 u. 18644 | 
reuß. Hyp.&ert. 44 — — Danziger Briv.Bt.4 11148 Berlin-Görliger 5 101 B do. v. Staat garant. 44100 
r. Hyp.⸗Pfandbr. 4 954 G Harmftäbter Kreb. 4 1557 3 Berlin-Hamburg 4 86 G [& Eu e bz G 
geh. do. (Henkel) all — — Darvaft. Bettel⸗ Bf. 4 112 G do. U. @m.j4 | 86 G Ul. 100% 0. II. E bz G 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (A. Ro ſt el) in Poſen. 


Kurs · Charkow 
Kurs · Riem 
Mosko-Rläſan 
Rläſan - Kozlom 
Schuja⸗Jvanom 
Warſchau⸗Teres polo 
Warſchau-Wiener 5 
Sxleswig 5 
Na) en 


Thüringer I. Ser. 
do. II. 


2 Friedrichsd'or —11131 % 2 
Aachen-Maftricht 4 [7 Gold⸗Krones — 9 88 
Altona ⸗Kieler 4 1205 bz Loutsd'or — 110 8 

Amſterdra⸗Rotterd. 4 bz Deſterr. Pap-Renteſaz 486 etw 
Bergiſch Markiſche 4 do. Silb.⸗Rente — 57 bz Ps 5 
Berlin⸗Anhalt 4 Sovereign — 6. 22 % 
Berlin-Görliß 4 N Kapoleongdor — 5. 10507 


Bırlim-Hamburg 
Berl⸗Potsd⸗ Magd. 4 


Bielin⸗ Stettin 41 3 = { 
Böhm. Weſtdahn 5 104 dz bo. (einl. in Leipz)(— 99% 05 
Bresl.Schw.⸗Frb. 4 Oeſterr. Banknoten — 82x. 10 
Brieg - Neiße Ruftige do. — 803 bz K. 


Cöln⸗Minden 


Galiz. Carl - Lud og 5 
Halle⸗Sorau-Gub. 4 


Löbau-Zittau 

Ludwigshaf.⸗Vexb. 4 
Märkiſch⸗Poſen 1 6 
Magdeb.⸗Hall er . 4 135 bz 


Magdeb.⸗Leipzig 4 196 0 


de, do. Lit. B. 4 394 bz Frankf. 100 fl. 2 M. 
Malnz⸗Ludwigsh. 4 155f br Leipzig 100 Tl. 8 T. 
Mecklenburger — —— do. do. 2 N. 
Mäünſter-Hammer 4 89 bz 5 0 0 FU. 6 
Niederſchl.⸗Märk. 4 | 83% bz arſchau 90 R. 8 T. 6 

Nie herſchl. Zwelab. 4 1095 bz G Brem. 100 Tir. 8 T. 31 — 7 


laſſen. Von ruſfſich⸗ n Fonds waren 187 ler engliſche Anle hen, beide Peg, 
briefe und Bodenkredit lebhaft. Wechſel mäßig belebt. Im Päm et 5 
ſchäft war es heute ſehr ſtill, nur in Oeſterr. Nordweſtbahn fanden ſeh 1 
deutende Umſätze ſtatt. 
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Nahrort ·Crefeld F 63 bz 
do. II. Ser. 44 — — 5 64 G 
do. III. Ser. | — — vll. 773 bi 

Czorkow-Azom 87 8 341197 bz 

Jelez⸗Woron. 875 55 B Lit. B. 311787 9 0 

Kozlow- Woron. 88 Oeſt.⸗Arnz.⸗Staate.( | — — 


4 
57 G 
7 -k. 883 U 
934 G 


Oeſt.⸗Südd (Lomb.) ß 885 
Oſtpr. Südbagn 4 3881 bz 
do. St. ⸗Prior. ] 64 vz 
Rechte Oder⸗Uferb. 5 938 bz 
do. do. St.-Pr. ö 1025 bz 
Rheiniſche 4 1425 55 
St. Lit. B. 5. St. g. 4 92 bf 2 
Rhein⸗Nahebahn 4 | 365 b 2 
Ruff. Gtſend. v. St.g.5 915 ba 
Stargard⸗Poſen 41] 954 G 
Thüringer 4 1505 bz G 
bo. B. gar. | vu 865 b. 
Warſchau⸗Bromb. 4 — -— 8 


a 
do. Wiener [ 761 b. 


Gold⸗, Sitter - und Tapl- T-. 


Seeder 


4 
do. 4 
do. 


oſen 
Em. 
III. EN. 


uk 
4 


Eifeubapu-Antien. 


do. Stammprior. 5 : Imp. p. Bpfb. 
8 


8 bz Doll 
2654 bz n. 214bz 
328 bz G 


901 55 


5 
E Wechſel⸗Kurſe vom . a 
Aaftb. 200 f 10 
md. . 
do. 2M. 
Hamb. 300 Mk. 8 T. 
do. 2M. 
London 1 Er. 3 M. 
300 Fr. 2 M. 


0. Lit. B 


do. Stammprior. : 


4 
5 


do Prior.⸗St. 
do. Stamm- Pr. B. 33 813 dz 


— 


LI 


